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= SuShinin Defien Grufit inabs
Denn da fich Defen Augen {dhlofen,
Bon dein wiv BVater-Tren genofen,
Detm unfer Wohl am Heven lag,

©o brachte uns das grofe Sdhmerhen,
Wir fuplten {elbft ein Schwerd im Hevken,

WIS man von Defen Tod in unferm Chove fprach, N |

@é drungen unfre Klagelieder
Defwegen bin ju Gottes Ohr,
Wi viefen: O HERNR! fhenck uns mwieder
Dag, was jimgft unfer Chor verlobe,
Sa gib, ju Mindrung unfrer Schmeren,
Lng cinen Mann nady deinem Herben,
Dcer nun an Burckersrodens Statt
1ins wicder al§ cin Water licbet, w
Sa dev auf und fo Achtung gicber,
Dafs jeder ibm, nadyft Gott, fein Gl ju dancken hat!

60 find die Seufser fdhon erhoret, 7
S hat der HERN 3u unfrer Luft, - &8
Vg unfre Ditte fthon gewabret, ‘
o ift das Loos fhon unbewuft
Bor und aufs lieblichfre gefallen,
Sndem man jefso unter allen
Su dem vacanten Decanat
Do Heeen von FHMpling, Defien Gaben
®ewif befondern Vovgug haben,
Einmithig duvdy die Iabl aufs new echoben hat,




unb o! wie wobl ift nidht uns allen
Die Wabhl, wie wir gewimfdt, begebrt,
sodithenrer Tampling, aussefalien,

Da wir Didy nun nady Deinem Werth

3n diefer Wiwde pramyen feben.

Wie? ift dif ungefehr gefhehen?

DNein! Goteed Vorficht, die allein

Des Menfchen Sehyictal ier vegievet,

Hat aud nun Dicy alfo gefiihret,

Dafi Du g Eimftige {olft unjec De@ant jepn.

unb wobl und, ja wobl allen denen
Die unter Deinem Schube find;
Da wag man guted will exwahren
WMan frets bep Div veveinigh findts
Du bife der FrommigEeit evgeben,
Du opferft hier Dein theuves Leben
Dem HERRNR jum Dicnfre vollig auf
BVon Deiner Kiugheit, Kunfr, und Widen
Won Deinem vedlichen Beflifen,
Bon Deitier grofen HuId jeugt ja Dein Lebenslauf,

QBic grof ift Deine Menjdert-Liche,
Sie trew qefiunt ift Deine Bruft!
Ling allen find ja Deine Triebe
3u der Gevechfigheit bemwuit.
Du bift ein Feind von Schimeidielenen,
Dein Auge fieht nue nachy den Tveuen,
Die Falichheit, DNeid und Schmabfucht fichn
Den Ruhm des HERNRN exhobt 3u {dhauen
Und Dcines Nachfren Wohl* 311 bauen
Nur dabin gebt allein Dein cifriges Bemihn,

o~
S felbft muf Diefes bier beseugens

Denn meine dancEerfullte Bruft

SKann deine Gnade nicht verfhweiger,

Die midy auch ofit gans unberuft

Nus manchen grojen Kitmmernifen

NRecht unverhofit hevaus gevifen.

O! wie wird bier mein Heeh gevlibrt!

Wenn idy dabey des HENRED Wege

Wit Danck nacdydenckend iberlege,

AWie wobl midy Sote bisher dupdy Deine Hand gefubrs,



.@a fich wumt et Dein Anjebn mehret,
Und Dein Fup hobhre Stufen fteigt,
Da man. Didy nun alg Dechant ehret,
FWie? folte diefed wobl vielleicht
Dein fonft fo Guadigiepn vermindern?
Metn! Du wirfft und, alf Detnen Kindern,
Jtun nodh mehr Guaden Blicke ju;
Drum wollen wir audy Ddiejermegen
1ind Dier in deine Hande legen
Diebft unfeen Finftgen 3ol denn das Oefdrderft dute

60 ubernimm demn diefe Winde,
Die Gott auf Deine Schultern legts
Dedhodiedaes Haupt, e nide die Biwde,
Dic {oldhe bey ficy fithet und hegt.
Der Gott, dev Did) davgu exhoben,
Giebt Dir gewif audhy fetd von ovben
Dievg Nath, Stavce, Seift, wnd Duth;
Denit golte dev Dich wohl vevlafen
Den Deine Slaubend - Avme fafen?
Jein! Dein Gott ift mit Die! wobl Div! Du haftes aut.

Sttm HERR! o feane THMPlings Thaten,
Die auf den Staat wnd Kivhe gebn,
Laf deven CndgweeE wohl gevathen,
Laf Ihn al§ cine Ceder feehn,
3n Seinem Einftgen Regimente
€ntjeudy Ihm niemabls deine Hinde,
Biclmehr beglitcke Seinen Lauf;
Exvfren Shn und Sein Haug mit Segen,
Begleite hn auf allen Wegen,
Crbalt Jon lange, HERR! ja Teg dein Ymen drauf,
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	Als der Hochwürdige und Hochwohlgebohrne Herr, Herr Heinrich Carl von Tümpling, Erb- Lehn- und Gerichts Herr auf Tümpling und Blesien [et]c. als Dom-Dechant der Bischöflichen hohen Stifts-Kirche zu Merseburg, von E. Hochwürdigen Dom Capitel daselbst, den 20. Junius, 1757. einmüthig erwählet wurde, suchten E. Hochwürdl. Dom-Dechant ihre unterthänige Devotion Glück-wünschend zu bezeugen Christian Gottlieb Tschorn. M. Christian Carl Toberentz. Christian Ferdinand Bamberg. Carl Christian Gentzsch. durch Christi
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